
Wussten
Sie schon ...
... dass die 1859 inMelsun-
gengeb. SchriftstellerinM.
Herbert pseudonym für
Therese Keiter die Ursuli-
nenschule in Fritzlar be-
suchte? Im Jahr 1907 er-
hielt sie bei den Kölner
Blumenspielen für ihre re-
ligiöseDichtung„Adoratio
Erucis“ den ersten Preis in
Gestalt eines goldenen
Veilchens.

AUGUST BOLLERHY,
WEHREN

Alle „Wussten-Sie-schon“-Kolum-
nen im Regiowiki:
http://regiowiki.hna.de
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Mit den Investoren gibt es
die Vereinbarung, dass die
etwa 100 Parkplätze, die auf
dem Gelände entstehen, auch
von der Stadt genutzt werden
können – für ihre Veranstal-
tungen im nahen Stadtpark
mit seiner Freilichtbühne.

„Das ist eine wichtige Er-
gänzung“, sagt Börner. Bisher
wurde die Parkfläche nach Ge-
schäftsschluss abgesperrt.
(ula)

ne, die am Rande des Rad- und
Fußweges auf der früheren
Bahntrasse stand. Nicht wie-
der hergestellt wird außerdem
die Straße, die die Freiheit mit
dem Gewerbegebiet in den
Bahnwiesen verband. „Sie
wird für Autoverkehr nicht be-
nötigt“, meint der Bürger-
meister. Allerdings wird es
eine Querungsmöglichkeit für
Radfahrer und Fußgänger ge-
ben.

Der Discounter werde zur
Netto-Kette gehören und eine
Fläche von 1200 Quadratme-
tern haben, sagte Bürgermeis-
ter Frank Börner auf Anfrage
der HNA. Der Investor wird au-
ßerdem eine 800 Quadratme-
ter große Fläche an einen Dro-
geriemarkt vermieten. „Den
benötigen wir in Gudensberg
dringend“, sagte Börner.

Dem Abrissbagger zum Op-
fer gefallen ist auch die Scheu-

GUDENSBERG. Wo noch vor
einigen Wochen die Gebäude
des früheren Tegut- und des
Getränkemarktes standen,
türmen sich jetzt die Schutt-
berge. Auf dem Gelände an
der Freiheit in Gudensberg,
zwischen Stadtpark und Bahn-
radweg, wird gebaut, denn
dort sollen bis zum Frühjahr
2015 ein neuer Lebensmittel-
Discounter und ein Drogerie-
markt stehen.

Neue Läden im Frühjahr
In der Freiheit ist Platz für einen Discounter, Drogeriemarkt und 100 Parkplätze

Noch eine Baustelle: Die altenGebäudewurden abgerissen, die Straße (rechts)wird es so nichtmehr
geben. Eine Verbindung zum Gewerbegebiet ist nur noch fußläufig geplant. Fotos: ula

HOMBERG. Er ist ein verlässli-
cher Partner des Starthilfe
Ausbildungsverbundes: Die-
trich Hahn aus Frielendorf.
Mit seinem Unternehmen,
dem Getränkehandel Hahn,
unterstützt er bereits seit 20
Jahren das von der Starthilfe
betriebene
Ausbildungs-
restaurant in
der Homber-
ger Untergas-
se. Jährlich
spendete er
500 Euro, so
auch in diesem
Jahr.

In dem Gas-
tronomiebetrieb erhalten be-
nachteiligte junge Menschen
eine qualifizierte und sehr
praxisnahe Ausbildung im
Restaurant- und Gastgewerbe
sowie als Koch.

Material für Unterricht
Sie profitieren direkt von

der Finanzspritze von Dietrich
Hahn, mit der in diesem Jahr
wieder Materialien für den
Unterricht angeschafft wer-
den sollen, die im Budget des
Ausbildungsrestaurants nicht
vorhanden sind. Erfahrungen
im Umgang mit moderner
Ausstattung und EDV-Soft-
ware seien besonders für die
Prüfungsvorbereitungen der
angehenden Absolventen
wichtig, betonte Ausbildungs-
leiterin Birgit Zierenberg.

Seit diesem Jahr bietet die
Starthilfe die Möglichkeit, in
einer Umschulung den Gesel-
lenbrief im Gastronomiebe-
reich zu erlangen. Sowohl die
Fachpraxis als auch die Fach-
theorie werden dabei kom-
plett von Mitarbeitern der
Starthilfe übernommen. (may)

10 000 Euro für
das Restaurant
der Starthilfe

Dietrich
Hahn

WABERN/ZENNERN. Auf der
Straße zwischen Wabern und
dem Ortsteil Zennern soll die
Fahrbahndecke erneuert wer-
den. Aus diesem Grund wird
die Kreisstraße 12 in der Zeit
von Montag, 18. August, bis
Donnerstag, 28. August, voll
gesperrt.

Die Umleitung ist ausge-
schildert und führt ab Wabern

über die B 254, die B 253 sowie
die Kreisstraße 13 nach Zen-
nern beziehungsweise umge-
kehrt.

Darauf hat die Straßenver-
kehrsbehörde Hessen Mobil
hingewiesen und um Ver-
ständnis für eventuelle Beein-
trächtigungen gebeten. (red)

Vollsperrung
auf Straße
nach Zennern

ACHTUNG,
BAUSTELLE
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SELBSTBESTIMMT LEBEN MIT HANDICAP AKTUELLE INFORMATIONEN

Unterstützung bei der Pflege
Moderne Technik hilft bei der intensiven Betreuung Zuhause

Es kann ganz plötzlich pas-
sieren. Eben noch war al-
les wie immer – ein junger

Mann steht auf, fährt zur Arbeit
und dann passiert ein schlim-
mer Unfall. „Wer plötzlich zu
einem Pflegefall wird und eine
Betreuung in den eigenen vier
Wänden benötigt, ist auf pro-
fessionelle Unterstützung ange-
wiesen“, sagt Jens Steuber vom
Sanitätshaus Wagener.

Das Bad Arolser Unterneh-
men hat sich auf den Einbau
von Hilfsmitteln in der häusli-
chen Pflege spezialisiert. Das
Angebot reicht von Pflegebet-
ten über Badelifter bis hin zu
Rampen zur Überwindung von
Türschwellen und Hindernis-
sen. „Wir beraten unsere Kun-
den selbstverständlich vor Ort
und garantieren eine individu-
elle Versorgung, die auch den
Bedürfnissen der Pflegenden
gerecht wird“, erläutert Steu-
ber.

Individuelle Hebesysteme
Die Pflege und Betreuung ist

generell sehr kräfteintensiv
und erfordert daher den konse-
quenten Einsatz technischer
Hilfsmittel, um beispielsweise
Rückenprobleme zu vermei-
den. Das Sanitätshaus Wagener
ist zertifizierter Partner der
Guldmann Hebesysteme, ei-
nem Anbieter für Personenlif-
ter. Dabei handelt es sich unter
anderem um Deckenliftsyste-
me, die für die private Pflege

entwickelt wurde. Es ist mit ver-
schiedenen Schienensystemen
erhältlich, die sich über die ge-
samte Wohnung erstrecken.
„So kann der Patient von über-
all mit dem Lifter gehoben und
bewegt werden, zum Beispiel
vom Bett gleich in den Rollstuhl
oder in die Badewanne“, erläu-
tert Steuber. Das erspare den
Pflegern und Therapeuten un-
nötige Arbeitsvorgänge und ist
dank der intuitiv zu nutzenden
Handbedienung einfach zu be-
werkstelligen.

Zum Deckenliftersystem von
Guldmann gehören Hebemodu-
le, Schienensysteme sowie ein
komplettes Sitz und Zubehör-
programm. Damit passt sich
das Deckenliftersystem sowohl
den individuellen Anforderun-
gen als auch dem vorhandenen
Umfeld problemlos an. „Bei uns
gibt es eine breite Auswahl an

qualitativ hochwertigen Sitzen
und Hebezubehör, die mit Per-
sonenliftern sichere und beque-
me Hebe- und Transfervorgän-
ge gewährleisten – für Benutzer
und Helfer“, resümiert Jens
Steuber. (nh)

Flexibel: Die mobilen Decken-
liftsysteme lassen sich indivi-
duell anpassen. Foto: Guldmann/nh

Selbstbestimmt
leben!
➞ in Ihrer Wohn- und

Lebenssituation

➞ in Ihrer Freizeit

➞ im Bereich Bildung

Wir unterstützen Sie dabei.
Unsere Beratung ist kostenfrei.

Ambulanter
Fachdienst
für Menschen
mit Behinderung

Kesselberg 8
34212 Melsungen
Tel. 0 56 61 / 70 56 56
afd@akgg.de

Nicht nur für Senioren
oder für Menschen mit
Handicap

Sanitätshaus Wagener, Bathildisstr. 7, 34454 Bad Arolsen, Tel. 05691-6640

Ihr Gesundheitsmarkt

Sanitäts Haus

www.reha-team-wagener.de

Ihr Guldmann-Kompetenzcenter

Zuhause mobil:
Die Deckenliftersysteme von

Passend für Ihre individuellen Anforderungen und das
vorhandene Umfeld +++ Vorführung direkt bei uns
+++ Persönliche Beratung, auch zur Finanzierung und
evtl. Kostenübernahme +++ Kostenlose Beratung auch
bei Ihnen zuhause


